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Stand: 05.09.2017Mitochondrien-AK M2 (Serum)
Einheit: IU/ml

Methode

FEIA, UniCAP, Anti-M2_Dez_2020.pdf

Referenzbereich / Therapeutischer Bereich / Zielbereich

Geschlecht max. Alter Bereich
< 4 IU/ml normal
4 - 6 IU/ml grenzwertig
> 6 IU/ml positiv

Material

Serum Monovette, 4.7 ml, braun

Beschreibung

PBC-bezogene Antikörper gegen Mitochondrien reagieren mit Untereinheiten des 2-Oxosäure-Dehydrogenase-Komplexes (2-OADC) und erkennen dabei in
den meisten Fällen die E2-Untereinheit der
Pyruvatdehydrogenase (PDH-E2). Bei Personen mit positivem Test auf diese sogenannten Anti-M2-Antikörper besteht eine große Wahrscheinlichkeit für die
Entwicklung einer PBC, selbst wenn sie keine Anzeichen einer Cholestase und/oder einer Leberentzündung zeigen. Anti-M2-Antikörper liegen bei etwa 95 %
aller PBC-Patienten vor.

Indikation

V.a. primär biliäre Zirrhose (PBC)

Abrechnungsinformation

Katalog Ziffer Wert
GOAE 3872 450 GOÄ-Punkte, 1.0-fach: 26.23 Euro

EBM 32505 9.50 Euro

Akkreditierung

Ja. Der Parameter ist nach DIN EN ISO 15189 akkreditiert.

Bearbeitung

wöchentlich
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